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60 Jahre Kinder- und Jugendarbeit
 nach dem 2. Weltkrieg 
am Beispiel des 
Bundes Deutscher PfadfinderInnen 

E i n l a d u n g  z u m  p ä d a g o g i s c h e n  F a c h t a g

 60 Jahre Kinder- und Jugendarbeit nach dem 2. Weltkrieg am Beispiel des Bundes Deutscher PfadfinderInnen (BDP)

Die Geschichte dieser 60 Jahre soll nicht umfassend chronologisch abgehandelt werden, sondern sich auf  gesellschaftliche 
Umbruchsituationen und deren Auswirkungen auf  Kinder- und Jugendarbeit und den BDP beziehen.

Musikalische Zwischentöne: „Politokk“

Am Abend findet eine „Geburtstagsfeier“ mit 
internationalen Gästen und kulturellen Darbietungen 
im Zelt des Kinderzirkus Zarakali statt (Platenstr. 79).

10:00 Uhr
Begrüßung durch das Dekanat des FB 4 und den 
Bundesvorstand des BDP, ggf. weitere Grußworte

10:30-11:30 Uhr  
Überblicksreferat: 
60 Jahre: Geschichte Deutschlands nach dem 2. 
Weltkrieg
Anhand einzelner Umbruchphasen soll der geschichtlich-
gesellschaftliche Rahmen dieser Zeitspanne dargestellt 
werden.
Referent: Klaus Weber

11:30-12:30 Uhr
Brunchpause

12:30-12:50 Uhr
1. Umbruchphase 1945-49: 
Der BDP im Rahmen der Adenauer-Ära
Umgang mit dem Nationalsozialismus und Aufbau zweier 
deutscher Staaten
Referent: Herbert Swoboda

13:00-13:20 Uhr
2. Umbruchphase 1967-68: 
Professionalisierung der Jugendarbeit und Spaltung 
des BDP
Inhaltliche Auseinandersetzung mit autoritären Strukturen, die 
die Entstehung des Faschismus begünstigten. Durchsetzung 
basis-demokratischer Strukturen
Referent: Willy Praml 

13:30-13:50 Uhr
Langzeitwirkung der 2. Umbruchphase in den 80er 
Jahren:
Umbenennung in Bund Deutscher 
PfadfinderInnen
Soziale Bewegungen, Frauenbewegung und 
Genderdiskussion
Referentin: Bea Niemeyer 

14:00-14:20 Uhr 
3. Umbruchphase 1989/90: 
BDP-Politik der Partnerschaft in den Neuen 
Ländern
Fall der Mauer. Reformiertes Jugendhilfegesetz, 
Wegbrechen der alten Jugendhilfestrukturen der DDR, 
Implementierung des „West-Systems“
Referent: Thommy Schröter 

14:20-15:00 Uhr 
Kaffeepause

15:00-16:00 Uhr
Fishbowl-Diskussion
Moderation: Lotte Rose

16:00-16:30 Uhr
Zusammenfassung und Ausblick
Referentin: Irmgard Sahler

Ta g u n g s p r o g r a m m

Die Tagung findet im Gebäude 4 der Fachhochschule 
Frankfurt am Main im Raum 111/112 statt, erreichbar 
von der Konstablerwache mit der Straßenbahn Linie 12 
Haltestelle Friedberger Landstr./Rohrbachstr. oder Bus 30 
Richtung „Bad Vilbel“, Haltestelle „Nibelungenplatz/FH“.

Den Tagungsbeitrag von € 10,- bzw. für Studenten € 5,- 
bitten wir bar am Fachtag zu entrichten.

Um Anmeldung bis zum 8. Mai wird gebeten:
BDP, Baumweg 10, 60316 Frankfurt am Main 
0179-5473681 oder nicola.wagner@gmx.net

Organisation
Wolfgang Laschka, Herbert Swoboda, Jasmin Tejada y 
Perez, Youssef  Abid, Nicola Wagner, Servicezimmer 
Fachbereich 4


